Pressemitteilung 
Data Natives, Europas größte Konferenz für 
Data Science und Kl ist zurück in Berlin 


BERLIN, 02.09.2022 - Dataconomy, Europas führende Medien- und Eventplattform für die 
datengetriebene Generation, veranstaltete zum 8. Mal die Data Natives 2022 (DN22) mit über 
1.000 Besucher:innen vor Ort und tausenden Teilnehmenden via Sozialer Netzwerke. Vom 
30.08-02.09 2022, stellte die führende Konferenz für Technologie und KI die neusten 
Innovationen im Bereich Daten vor. Besucher:innen aus über 146 Ländern, von welchen einige 
Teil der Data Natives Community mit über 183.000 Mitgliedern sind, hatten hier die Chance an 
Panels, interaktiven Diskussionen und Praxisvorführungen, mit über 200 Speakern auf fünf 


Bühnen verteilt, teilzunehmen. 


DATA NATIVES, DER INTERGALKAKTISCHE HUB FÜR VORDENKER 


Unter den Corporate Innovator:innen und Leadern sprachen auf der Data Natives 2022 folgende 


große Namen: 


Dee Wood, (Head bei Twitter Next Lab), EMEA; Mina Saidze (Lead Data, Axel Springer, 
Gründerin, Inclusive Tech); Mike Butcher, (Editor bei Tech Crunch), Tina Kluewer (Director, 
Al Berlin Centre of Artificial Intelligence); Franziska Heine (Deputy Managing Director, 
Wikimedia Germany); Carlos Ahumada, Data for Good bei Meta Kenza Ait Si Abbou 
(Director Client Engineering DACH bei IBM); Nicole Büttner (CEO Merantix Labs), 
Katherine Townsend (Director für Politische Strategie bei World Wide Web Foundation, 
Executive Director bei Open Data Collaboratives); Lubomila Jordanova (CEO & Co- 
Founder Plan A & Co-Founder bei Greentech Alliance); Iliana Portugues Peters (Futurist 
bei Siemens Energy); Julien Carbonell (Data Scientist); Will Hurley aka whurley (CEO von 
Strangeworks); Johannes Steger (Editorial Manager Cyber Security at Tagesspiegel); Clara 
Rodriguez Fernandez (Deeptech Reporter at Stifted). 


Dr. Ralf Kleindiek, Chief Digital Officer (CDO) des Landes Berlin, hielt eine 
zukunftsorientierte Keynote und nahm sich im Anschluss Zeit, um mit Startup-Entrepreneur:innen 


aus den unterschiedlichsten Bereichen zu sprechen. 


Die 8. Data Natives Konferenz nutze die Auszeit, um mit imposanten 


Enhancements in Zeiten der Post-Pandemie als Live Event zurückzukehren. 


Das Motto der Konferenz waren anlässlich zukunftsgerichtet: „Guide to the Galaxy” (zu dt. „in 
Richtung der Galaxie“) spiegelt nicht nur die stratosphärischen technologischen Fortschritte einer 
von COVID-19 geprägten Welt wider, sondern beschreibt außerdem den nötigen Fokus auf die 
B2C-Errungenschaften von morgen. 


Dank des Engagements der Data Natives’ Innovationen zugänglicher zu machen, erhielten 
Blockchain und Web3 besondere Aufmerksamkeit: Ein Web3-Hackathon ermöglichte den 
Zuschauer:innen die einmalige Chance, die Welt des Web3 kennenzulernen, während am dritten 
und letzten Tag der Konferenz der prekäre Mythos des Blockhain, bekannt durch die Verwendung 
bei dezentralisierten Finanzsystemen und NFT-Handel, entmystifiziert werden konnte. 


DN22 orientierte sich hier nicht nur an der Zukunft, sondern nutze die Gelegenheit, um die 
Grenzen der Mitwirkenden innerhalb des Kosmos Tech zu beobachten. Dies spiegelte sich im 
Gemeinschaftsgefühl der Konferenz wider: mehr als 20 Satellitenevents fanden gleichzeitig statt. 
Zudem ergab sich die Möglichkeit, Partnerschaften über ein Mentoringprogramm zu finden, 
wodurch aufstrebende Pionier:innen mit großen Namen des Techs vereint werden konnten. 
Besonderes Augenmerk galt außerdem der Community Women in Tech. Unter Anderem sprach 


Mina Saidze, Gründerin und CEO von Inclusive Tech, Europas erster Diversity-fokussierter 


Tech Beratung, als abschließende Keynote-Sprecherin. 


Der erste Tag war wie zu erwarten in absoluter Pioniermanier, wobei insbesondere die immer 
häufigere Implementierung von KI in die Gesellschaft im Vordergrund stand. Die Referent:innen 
zum Thema KI schilderten unter anderem die praktische Anwendung der von Menschen 
trainierten Technologie. Ebenfalls von höchster Relevanz, wurde KI im Bereich Klimawandel und 
Nachhaltigkeit vorgestellt, sowie den Nutzungsvorteilen von KI im Rekrutierungsprozess, um 
künftig menschlichen Schwächen, wie z.B. Vorurteilen, entgegenzuwirken. 


Am zweiten Tag drehte sich alles um Datenprogrammierung und den aktuellen Wissensstand und 
innovativen Tipps im Bereich Machine Learning. Eine Analyse der KI- Vorreiter:innen für 
internationales Banking, Gesundheit und akademische Forschung diente den führenden Namen 
im Tech als die ideale Grundlage, um praktische Anwendungen vorzustellen. 


Das große Finale bot den Gästen am letzten Tag einen Ausblick auf den revolutionären „Guide to 
the Galaxy”. Auf der Entdeckungsreise des Planeten Tech wurde auf der DN22 die neusten 
Entwicklungen in Web3, Blockchain, NFT und Kryptowährungen aufgedeckt. Großes Highlight 
war außerdem das offene cutting-edge Forum rund um das Thema Inaccessible Virtual Spaces, 
wie dem Metaverse. Paula Schwarz zeigte mit dem DN22-Launch ihrer Online Art Gallery 
NFTsARefugees, wie die Schnittstelle zwischen Kunst und Tech einen innovativen Beitrag zur 


Migrationskrise leisten kann. 


„Wir bei Dataconomy und Data Natives, sind überaus erfreut, dass die DN22 ein solcher Erfolg 
war. Es ist großartig zu sehen, dass Europas größte Konferenz zu Tech und KI, weiterhin als DAS 
international relevante Event für Technologieexperten und Daten-Innovator:innen bekannt sein 
wird. Nachdem die vergangenen Jahre ausschließlich digital stattfinden mussten, war für uns 
klar, dass das diesjährige Motto vorrausschauend sein musste. Es war uns nicht nur wichtig, die 
Gäste auf eine interstellare Entdeckungsreise in die Galaxy der Data Science zu nehmen, 
sondern auch zu verstehen, wie COVID die Welt und den Nutzen von Technologie verändert hat 
bzw. in Zukunft verändern wird. Aus diesem Grund konzentrierten wir uns hier auf der DN22 
vorranging auf die Verbindung zwischen menschlicher Erfahrung mit Daten, um Panels und 
Gesprächen zu Nachhaltigkeit, Gesundheit, sozial orientierten Fragen und Ethik mit Daten, den 
benötigten Raum zu geben. Dadurch ist es uns möglich, Data Natives weiterhin als offenes und 
inklusives Forum für sensible und zugleich inspirierende Diskussionen und Kollaborationen zu 


etablieren”, so Elena Poughia, Gründerin und CEO von Dataconomy und Data Natives. 


BREAKING NEWS! 


Data Natives verkünden freudig die von CDO Dr. Ralf Kleindiek angekündigte künftige 


Unterstützung durch den Berliner Senat. 


„Ich freue mich umso mehr, dass eine solche Konferenz in Berlin stattfinden konnte, um die Tech- 
Community und Data Professionals aus aller Welt zusammen zu bringen. Mein besonderer Dank 
gilt Elena, die vor sieben Jahren nicht nur die Konferenz ins Leben rief, sondern auch hart daran 
gearbeitet hat die Data-Community zu vergrößern, zu unterstützen und zu vernetzen. Dein Werk 
und deine Geschichte zeigen, dass sogar ein Land, wie Deutschland oder eine Stadt wie Berlin, 
weltführend im Feld Digitalisierung sein können, wenn das Mindset stimmt und die Stimmung 
mitreißend ist. Aus diesem Grund wird das Land Berlin Data Natives und die kommende DN23 


unterstützen”, so Dr. Ralf Kleindiek, CDO des Landes Berlin 
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DATA NATIVES 


WIR BEDANKEN UNS FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG DER DATA NATIVES 
SPONSORS UND COMMUNITY PARTNERS 


DIAMOND PARTNERS 

Astar, Siemens Energy, Applied Data Incubator, Paretos, Quix 
GOLD PARTNERS 

SAP, Big Bang Food, Metro Digital 

PARTNERS 


Amplitude, Alteryx, Neti, Schwarz, SMP, PopSink, IBM, Merantix, Al Campus Berlin, Partner Al 
Berlin, HowtoHealth, OpenFabric, TheMamaAl, OXREF, Tilo 


COMMUNITY PARTNERS 


Factory Berlin, HandsonData, Omdena, ICT Spring Sesamers, SigmaSquared, Uhlala Group, 
Vojvodina ICT, Cluster, Women Authors of Achievement, Women in Data, Helsinki Data Science 
Meetup, Developer Nation, LeWagon, Stte IASI Al, Contextual Solutions, Hackers&Founders, 
MindSpace, Nectios, Data Fest, Tbilisi, Tiloers Data Science, Retreat Female, Digitale Academy, 
AsiaBerlinSummit, KIEZ TechSpace, GirlsinTech, Trust in Soda, MindtheGap, Inclusive Tech, TOA 
LatBan, Female Founders , Tilores 


Über Data Natives 


Gegründet in 2015, ist Data Natives die führende Eventplattform für die datengetriebene 
Generation. Ziel dahinter ist die Weiterbildung und das Festigen des 183.000 Mitglieder starken 
Netzwerks, um Daten-Enthusiasten auf interaktiven Events zusammenzubringen. 
Entrepreneur:innen, Researcher:innen und Studierende haben hier die Möglichkeit, Innovation 
voranzutreiben. Sowohl das cutting-edge Research als auch der anregende Content werden 
täglich auf der digitalen Plattform Dataconomy, welche Kollaborationen in der boomenden Data 
Science Community ermöglicht, geteilt. 


Bisher hat Data Natives in den 50+ Hubs das Tech-Ecosystem auf einer globalen Scale 
zusammengeführt. Im 8. Jahr konnte die Flaggschiffkonferenz mehr als 1.000 Besucher:innen 
von data-driven Professionals aus multinationalen Unternehmen vereinen, um den treibenden 
Innovator:innen eine Plattform rund um die Themen Daten, Tech, Künstliche Intelligenz, Corporate 
Digital Responsibility, Diversity und Nachhaltigkeit zu bieten. 
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